
 
 

Weiterführende Informationen  

zum E-Learning-Kurs „Sexuelle und geschlechtliche Vielfalt in der Pflege“ 

Das erwartet dich 

Der Kurs sensibilisiert für die Lebenswelten von LSBTIQ* und Menschen mit HIV. Er thematisiert 

Diskriminierung, die Geschichte und die Begriffe der LSBTIQ*-Community. Hierzu erwarten dich  

u. a. Videos, Testimonials, Biografiearbeit und praxisnahen Inhalte. Die Teilnahme ist kostenfrei und 

kann jederzeit begonnen werden.  

Als Pflegekraft oder Multiplikator*in im Pflegesetting stärkt dich der Kurs in der Umsetzung einer 

biografieorientierten, respektvollen Pflegepraxis. Als Ausbilder*in in einer Pflegeschule unterstützt 

dich der Kurs, bei der Vermittlung von Lehrinhalten zur diversitätssensiblen Pflege von LSBTIQ* und 

Menschen mit HIV im Rahmen der dafür vorgesehenen curricularen Einheit CE 09 des 

Pflegeberufeausbildungsgesetzes.  

Was kannst du in diesem Kurs lernen? 

1. Du lernst, was Begriffe wie LSBTIQ*, sexuelle Orientierung und geschlechtliche Identität 

bedeuten und kennst deren Geschichte in Deutschland. 

2. Du setzt dich mit Diskriminierung, Diskriminierungsschutz und wie du LSBTIQ*-

Feindlichkeit begegnest auseinander. 

3. Du lernst den Unterschied zwischen Herkunfts- und Wahlfamilie sowie die Bedeutung von 

Freund*innenkreisen für LSBTIQ*. 

4. Du lernst repräsentative Lebensbiografien von LSBTIQ* mit dazugehörigen Fall- und 

Handlungsbeispielen aus dem Pflegealltag kennen. 

5. Du verstehst die spezifischen medizinischen, gesundheitsrelevanten und psychosozialen 

Bedarfe von LSBTIQ* und kannst den Transfer zum Pflegealltag professionell herstellen. 

6. Du kannst als Multiplikator*in wirken und die Haltungsentwicklung bei Pflegenden 

angemessen begleiten. 

Wie ist der Kurs aufgebaut? 

Der Kurs ist in zwei große Themeneinheiten geteilt. Im ersten Kursteil machst du dich vor allem mit 

Begrifflichkeiten vertraut und übst, dich für bestimmte Themen zu sensibilisieren. Im zweiten Teil 

des Kurses baust du auf deinen Erkenntnissen auf und probiert Methoden aus, die du später so 

oder in angepasster Form in Pflegealltag, deinem Unterricht oder deinen eigenen Schulungen 

anwenden kannst.  

Nach erfolgreichem Abschluss erhalten Teilnehmende ein Zertifikat und 8 Fortbildungspunkte für 

die „Registrierung beruflich Pflegender“. Alle Informationen hierzu und den QR-Code mit Link zu 

unserem E-Learning-Kurs findest du auf der beigefügten Postkarte. Die Maßnahme wird gefördert 

durch das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 

Du benötigst weitere Postkarten zum Verteilen innerhalb deiner Einrichtung, deines Angebots oder 

deiner Pflegeschule? Dann schreibe uns an bueroverwaltung@schwuleundalter.de 
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